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Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
stirbt, bleibt es allein. Wenn es aber stirbt, bringt 

es reiche Frucht.    Johannes 12,24 
 

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes und  
hoffnungsvolles Osterfest! 

 

         
   Dekan Th. Neuberger                Verwaltungsleiterin B. Baindl               Kaplan P. Bernardus MSF 
 

 
                                                                                                                                    

                         Diakon C. Thiel                                                       Diakon i.R. H. Vollmer 
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Vorwort 

 

Eine neue Hoffnung 
Eine Aufnahme aus dem Weltall als Titelseite, die Überschrift „Eine 
neue Hoffnung“ – der filmbegeisterte Leser denkt da vielleicht an den 
Welterfolg von 1977 „Star Wars Episode IV – Eine neue Hoffnung“.  

In einer fernen Zukunft gelingt es bösen Kräften die Herrschaft der 
Galaxis in ihre Hände zu bekommen. Der „Imperator“ versucht die 
Menschen zu entzweien, seine Macht zu sichern und zu vergrößern. 
Gegner werden kurzerhand aus dem Weg geräumt. Währenddessen 
versteht auf einem völlig unbedeutenden Planeten der junge Luke 
Skywalker, dass er der ist, der die Galaxis retten kann, dass er die 
neue Hoffnung ist, dass er der Berufene ist und seinen Weg antreten 
muss, um für das Gute zu kämpfen. Gestärkt wird er dabei von einer 
Kraft, die nur „Die Macht“ genannt wird, die alles hervorbringt, belebt, 
steuert.  

An sich eine klassische Heldengeschichte. Es gibt die Seite des Bösen, 
auf der anderen Seite einen jungen und leicht übersehbaren Helden, 
es gibt Erfolg, Misserfolg und am Ende einen großen Kampf – und na-
türlich ein Happy End.  
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Schon seit die Star Wars Filme in die Kinos kamen hat die Theologie 
erkannt, dass hier Themen angesprochen werden, die uns bekannt 
vorkommen sollten.  

Eine Welt, die nicht frei ist. Wir singen in vielen Osterliedern, dass 
durch den Tod und die Auferstehung Jesu die Welt von der Macht des 
Todes befreit wurde.  

Einer, auf den alle ihre Hoffnung setzen. Für die Menschen damals 
wie heute ist das Jesus. Was er vollbracht hat, schafft kein Mensch. 
Oder anders gesehen: was ihm aufgeladen und zugemutet wurde, 
das hat Gott keinem Menschen zugemutet.  

Und nicht zuletzt: vor dem großen Sieg stehen so manche Misser-
folge. Im Evangelium geschieht es schnell, schon nach den ersten gro-
ßen Wundern, dass die führenden Kräfte im Volk beschließen, dass 
Jesus sterben soll.  

Star Wars ist eine Geschichte, die die Welt verändert hat. Seit den spä-
ten 70ern bis heute faszinieren die Filme, die Charaktere und die Ge-
schichte ganze Generationen. Wir als Christen feiern an Ostern auch 
den Höhepunkt einer Geschichte. Diese ist allerdings Wirklichkeit. 
Und sie hat die Welt in einer Tiefe verändert, die wir auch nach 2000 
Jahren nicht ermessen können. Wir feiern die heiligen Tage von Lei-
den, Sterben und Auferstehen Jesu. In ihre Feier wird sein Handeln an 
uns gegenwärtig, ja mehr noch: wir werden Teil davon.  

Herzlich lade ich Sie zur Mitfeier dieser Tage, zur Mitfeier des Höhe-
punkts des Wirkens Jesu an uns, ein. Lassen Sie sich verwandeln, so 
wie Jesus die Welt verwandelt hat. Nicht als Science-Fiction, nicht als 
Hollywood-Film, sondern als Geheimnis des Glaubens, als Quelle 
neuer Hoffnung.  

Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen ihr Pfarrer,  
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Bauarbeiten im Pfarrverband 

GENERALSANIERUNG ST. KATHARINA 
Die Arbeiten für den zweiten Bauabschnitt der Generalsanierung un-
serer Kirche St. Katharina befinden sich in vollem Gange. Die Elektri-
ker haben bereits neue Schaltschränke installiert sowie Elektroleitun-
gen und Mikrofonkabel verlegt. Ebenso haben die Baumeister die al-
ten Chorstufen ausgebaut und den Untergrund für die Neuverlegung 
durch den Steinmetz vorbereitet. Die bisherigen Chorstufen stamm-
ten aus den 1950er Jahren und bestanden aus unpassendem rotem 
Veroneser Marmor. Die neuen Chorstufen werden Blockstufen aus 
Jura sein, die besser zum Solnhofer Plattenbelag passen. 

 

Auch die Steinmetze waren bereits fleißig bei der Arbeit. Im Chorraum 
wurden die Platten für den neuen Altar ausgebaut und der Unter-
grund entsprechend vorbereitet, ebenso wie für den Taufstein und 
den Ambo. Anfang März wurde die Kirche innen vollständig 
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eingerüstet. Die Kirchenmaler werden Anfang April mit ihren Arbeiten 
beginnen, gefolgt von den Restauratoren Anfang Mai. Auch die Au-
ßenarbeiten wie Regenwasserkanal, Beleuchtung, Wege und die Res-
taurierung der Friedhofsmauer im Osten werden im Frühjahr wieder 
aufgenommen. 

Der Arbeitszeitplan der Architekten sieht vor, dass die Arbeiten bis 
November 2024 abgeschlossen sein sollen. 

GLOCKENANLAGE 
Zwei Bilder zu unserer fertigen Glockenanlage. Die neue Glocke ist in 
der Mitte zu sehen.  
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Text und Fotos Franz Holzmayr Kirchenpfleger 

 

AKTUELLER STAND DER RESTAURIERUNGSARBEITEN IN LOCHEN 

Frau Wochermaier, Leiterin des staatlichen Bauamts in Weilheim, 
kommt regelmäßig nach Lochen und informiert Frau Hainz über den 
momentanen Stand der Restaurierungsarbeiten. Die Bauarbeiten 
werden im März (witterungsabhängig) wieder aufgenommen. Firma 
Holzer beendet ihre Arbeiten am Kirchenfundament. Die Firma Kap-
pelsberger fertigt zurzeit die Möbel für die Sakristei an, die im An-
schluss an die Bodenarbeiten eingebaut werden. Firma Schmidt hat 
den Auftrag zur Erneuerung der Außentreppe.  

Text: PGR-Linden/Lochen 
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Personalveränderungen 

VON ZELL NACH ZELL: 

Cella kann, aus dem Lateinischen übersetzt, vieles bedeuten: Da ist 
zunächst einmal die Cella als „Heiligtum“. Das passt gut: Nicht nur die 
Klosterkirche, auch die Kirchen in den einzelnen Orten sind sichtba-
res Zeichen, dass Gott bei uns wohnt. Gerade im Pfarrverband Diet-
ramszell seit Jahrhunderten. 

Dann kann es auch die Zelle eines Bienenstocks bedeuten: Ein Ort, an 
dem gelebt und fleißig gearbeitet wird.  Speisekammer kann es hei-
ßen – ein Ort für Feste! 

Und dann auch: Mönchszelle oder Kammer: Eine Heimat, in der man 
sich wohlfühlen kann. Solche Zell(en) gibt es einige in Bayern. In einer 
durfte ich aufwachsen, die Cella Principum, das man heute als Fürs-
tenzell im Landkreis Passau findet. In einer anderen darf ich jetzt ar-
beiten, bei Euch, in der Cella Dietrammi, Dietramszell.  

Ich freue mich sehr, nach fast zwei Jahren in der Jugendseelsorge im 
Dekanat Ende April nun wieder in die Pfarreiseelsorge zurückzukeh-
ren, für die mein Herz schlägt, die meine Cella - Heimat ist. Ganz neu 
bin ich ja nicht im Pfarrverband Dietramszell, durfte ja schon mit der 
tollen Ministranten Truppe zu tun haben (Passau und Turin waren toll 
mit Euch!), die ich auch weiterhin gerne begleite.  

So stelle ich mich noch einmal kurz vor: 
Name: Andreas Häring 
Herkunft und Alter: Passau, heuer ist das erste Mal eine 4 davor. 
Wohnort: Goaßa, Mit mir immer (sichtbar oder unsichtbar) dabei: 
meine liebe Frau und unsere drei Kinder.  
Studium: Theologie in Eichstätt und Jerusalem 
Bisherige Stationen im Weinberg des Herrn: Hilpoltstein, Kolber-
moor, Bad Reichenhall, Bad Kohlgrub, kath. Jugendstelle Geretsried 
Lieblingsheilige: Maria, Philipp Neri, Franz von Sales, Edith Stein 
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Lieblingsbücher: Die Chroniken von Narnia, Mythen und Sagen 
Lieblingszitat (geistlich): „«Wenn ich eine Sehnsucht in mir finde, die 
keine Erfahrung in dieser Welt befriedigen kann, ist die wahrschein-
lichste Erklärung, dass ich für eine andere Welt gemacht bin.» (C.S. 
Lewis) 
Lieblingszitat (weltlich): „Alles außer der Ewigkeit ist Zeitverschwen-
dung“ (Bender, in Futurama) 

Bis wir uns kennen lernen dürfen, wünsche ich Euch alles Gute und 
Gottes reichen Segen – ein schönes Fest der Auferstehung! Ich freue 
mich auf Euch! 

 
 
 

Bild und Text: Andreas Häring 
 
 



11 

Friedhöfe im Pfarrverband 
 
Liebe Pfarrverbandsmitglieder, 

wie jedes Jahr werden auch heuer in unseren Friedhöfen die Grabsteine von 
einem externen Ingenieurbüro geprüft.  

 
(Ausnahme ist der Friedhof Dietramszell – Zuständigkeit liegt bei der Ge-
meinde) 
 

Grabsteinprüfung 23. Mai 2024 
 
Bitte stellen Sie bereits im Vorfeld die Festigkeit Ihres Grabsteins sicher. 
Bitte denken Sie bei der Grabpflege auch daran den Umgriff des Grabes mit-
zupflegen. Vielen Dank dafür. 

Für alle Anliegen rund um den Friedhof ist Frau Liebhart Ihre Ansprechpart-
nerin (sliebhart@ebmuc.de, 08027/9038-0).  
 

Im Namen der Kirchenverwaltungen 
Barbara Baindl 

Verwaltungsleitung 
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Weihnachtliches aus Ascholding 

AUF DEM WEG NACH BETHLEHEM 

Auch in diesem Jahr nahmen wir uns 
wieder Zeit, um uns im gemeinsamen 
Gebet auf das Weihnachtsfest vorzu-
bereiten. Durch das miteinander 
Nachdenken und miteinander Beten, 
angeregt durch die vielen Kerzen, 
gönnten wir uns eine Auszeit vom 
hektischen Vorweihnachtstrubel.  
Danke, dass sich so viele in der kalten 
Jahreszeit auf den Weg gemacht ha-
ben, um zusammen eine Stunde mit 
Meditation und Musik zu verbringen.  

KINDERCHRISTFEIER IN ASCHOLDING 
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Der Sturm über Ascholding blies uns in diesem Jahr zur Kinderchrist-
feier in die Pfarrkirche. Schon bei der Generalprobe, die wir noch im 
Freien durchführten, hatten die Kinder und unsere Musiker Schwie-
rigkeiten ihre Texte und Liedblätter festzuhalten. Wir feierten trotz-
dem dank der Organisation von Frau Karl und Frau Supé die Geburt 
Jesu. Die Kinder führten ein sehr schönes Krippenspiel. Ein großes 
Dankeschön geht an Frau Karl und Frau Supé, die mit den Kindern 
fleißig geübt haben. Auch der Musik gilt ein großes Vergelt´s Gott. 
Auch unserem Krippenaufbauer Fritz Schinko sei gedankt. 

Hermann Vollmer, Diakon  

NEUE KRIPPENFIGUREN 

 

Wir danken herzlich Klaus Hose für die gestifteten Figuren. 
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Nachruf Gerd von Ungern-Sternberg 

NACHRUF UND DANK AN GERD VON UNGERN-STERNBERG 

Geboren wurde er am 20.Februar 1925 als Sohn von Elisabeth und 
Gerhard. 1950 heiratete er seine Frau Martha und in den späteren 
Jahren begannen die beiden mit dem Hausbau in Ascholding. 1954 
trat Gerd in den Johanniterorden ein, wo er aufgrund seiner Ver-
dienste später zum Ehrenritter ernannt wurde. 

Gerd von Ungern-Sternberg war Kriegsteilnehmer von 1943 bis 1945 
und wurde. 1959 Mitglied im Krieger und Veteranenverein Aschol-
ding, und war 9 Jahre deren Vorstand. 

Seine Zeit bei der Bundeswehr begann er 1956 wo er viele Jahre auf 
den Fliegerhorsten in Neubiberg und Rammstein stationiert war. 

Es folgten Jahre als Oberstleutnant in Neubiberg und als Personalchef 
des NATO-Stabs in Dänemark, bevor er das Amt des Standortkom-
mandanten in München übernahm. Diese Tätigkeit in München war 
ganz in seinem Sinne, er hatte dadurch Kontakt zu aller Welt. 

Mit seiner Pensionierung 1982 startete er noch einmal einen neuen 
Lebensabschnitt zusammen mit seiner Frau Martha. Sie unternah-
men Reisen in die Länder des damaligen Ostblocks bis nach Indien, 
China und bis in die Mongolei, und sie besuchten von nun an häufig 
das Gut seiner Vorfahren ERRESTFER in dem Ort Kanepi in Estland Auf 
dem Gelände des ehemaligen Gutsbetriebs der Familie von Unge-
Sternberg 

In ERRESTFER befindet sich ein Pflegeheim für körperlich und geistig 
behinderte Menschen. Gerd und seine Frau Martha haben die Einrich-
tung alljährlich großzügig unterstützt und dort eine kleine Kirche 
bauen lassen. 
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Große Freude machte ihm die Marschmusik und er sammelte Auf-
nahmen von Musikkorps aus der ganzen Welt. 

Seine letzten sechs Jahre verbrachte er im Evangelischen Altenheim 
in Ebenhausen, körperlich geschwächt, aber bei wachem Verstand. 
Da er sehr gläubig wer und gute Kontakte zur örtlichen Kirche pflegte, 
entschied er sich, sein Haus der Kirche zu vererben. 

Und so nimmt die Pfarrei Ascholding Abschied von Gerd von Ungern-
Sternberg und bedankt sich alljährlich an seinem Todestag mit einer 
heiligen Messe für das großzügige Erbe. 

Wir werden sein Andenken in Ehren halten. Möge der Herr ihm das 
ewige Leben schenken. 

Für die Pfarrei St. Leonhard Ascholding: Georg Rieger 
 

Kreuzweg der Kolpingsfamilie 

KREUZWEG NACH MARIA ELEND 

Montag, 25. März 2024,18.00 Uhr  

Treffpunkt am Waldparkplatz (hinter Pfarrheim. Gemeinsam beten 
wir den Kreuzweg nach Maria Elend 

Alle Kolpingmitglieder und interessierte Gemeindebürger sind herz-
lich willkommen! Anschließend laden wir alle Teilnehmer zu einer klei-
nen Stärkung ins Pfarrheim ein.         Die Vorstandschaft 
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Fotoausstellung und Kirchenschätze in Bildern 

  
 
 
 

 

  

Bilder: Petra Walleitner 
und Heidi Stevens 
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Festjahr 50 Jahre Pfarrverband Dietramszell 
 

 

 
 

50 JAHRE PFARRVERBAND DIETRAMSZELL 
PROGRAMM ZUM FESTJAHR  

 

Eröffnung der Pilgerroute des Pfarrverbands Dietramszell. 
Sonntag, 28. April 2024 

Pfarrverbandsfahrt nach Norditalien vom 3.6. - 8.6.2024 

Konzert der Rolli Gang 
Sonntag, 07. Juli 2024, Pfarrkirche Ascholding 

Bayrische Märchen mit Heinz-Josef Braun und Stefan Murr 
Sonntag, 14. Juli 2024, 15.00 Uhr, Pfarrheim Dietramszell 

Kräuterwanderung mit Kräuterbuschenbinden  
und Gebetsläuten 
Mittwoch, 14. August 2024, 19.00 Uhr 

Ascholding singt & spuid 
Sonntag, 22. September 2024, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Ascholding 

Archäologischer Spaziergang mit Dr. Monika Schwarzhuber 
Samstag, 12. Oktober 2024, 14.00 Uhr, Pfarrkirche Lochen 

Kino in der Kirche: Der Brandner Kaspar 
Donnerstag, 31. Oktober 2024, 19.30 Uhr, Pfarrkirche Hechenberg 

Festgottesdienst mit Weihbischof Rupert zu Stolberg 
Sonntag, 10. November 2024, 10.30 Uhr, Pfarrkirche Dietramszell 
 
Änderungen vorbehalten! Beachten Sie dazu den jeweils aktuellen Pfarrbrief 



18 

Bayrische Märchen in Thankirchen 

50 JAHRE PFARRVERBAND DIETRAMSZELL 
EIN EREIGNIS FÜR GROSS UND KLEIN 

Der Pfarrgemeinderat Thankir-
chen hat im Rahmen unseres 
Festjahres eine besondere 
Märchenlesung organisiert: 

Über Eintrittskarten zu dieser 
humorvollen Lesung freuen 
sich zu Ostern sicherlich große 
und kleine Osternest-Besitzer! 

Deshalb haben wir einen ers-
ten Vorverkauf  
in der Zeit von 22.03.2024 bis 30.03.2024 organisiert 

Karten können zum Preis von 10 € pro Person in diesem Zeitraum 
jeweils täglich erworben werden: 
- von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr bei Maria Schmelcher unter der  
Tel. 0176 8761681 
- von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr bei Anna Raßhofer unter der  
Tel. 0163 7624681 

Wir freuen uns auf viele Kinder, Eltern, Omas und Opas, Onkel und 
Tanten oder einfach große und kleine Märchen-Fans! 

PGR Thankirchen 
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Weltgebetstag 2024 
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Gedanken von Pater Bernardus 

HALLELUJA...CHRISTUS IST AUFERSTANDEN...  

Der obige Ausruf ist ein typischer Ausdruck im Ostermysterium. Os-
tern ist für Christen ein sehr wichtiges Fest. Die Christen glauben, 
dass Jesus nach seinem Leiden und Sterben am Kreuz am dritten Tag 
wieder auferstehen wird. Seine Auferstehung aus dem Grab hat sei-
nem Volk gezeigt, dass er wirklich der Sohn Gottes ist. Die Christen 
erinnert dieses Fest an das heiligste Ereignis im Leben von Jesus. 

Das Osterereignis ist ein Beweis für die Verheißung Gottes an die 
Menschen. Gott gibt den Menschen durch das Geheimnis der Aufer-
stehung seines Sohnes Hoffnung auf ewiges Leben. Natürlich sollte 
das Versprechen der Hoffnung auf ewiges Leben von einem tiefen 
Gefühl der Freude begleitet sein. Diese Hoffnung wird zu einer Waffe 
zur Stärkung des christlichen Glaubens.  

Die Lesung aus dem Johannesevangelium (20,1-10) erzählt die Ge-
schichte der Auferstehung Jesu. Das Ereignis der Auferstehung sollte 
zeigen, wie sehr die Jünger Jesus liebten.  Obwohl die Hoffnung auf 
Jesus als ihren Retter mit den Ereignissen am Kreuz schwand, versi-
cherte ein wenig Hoffnung, ein wenig Glaube den Jüngern, dass Jesus 
sie nicht verlassen hatte. Sie erinnerten sich an die Worte Jesu, als er 
noch lebte. „Der Menschensohn wird in die Hände von Menschen 
ausgeliefert werden und sie werden ihn töten; aber am dritten Tag 
wird er auferweckt werden“ (Matthäus 17, 22-23). 

Es begann mit Maria Magdalena, die zum Grab ging, um Gewürze zu 
spenden. Doch sie stellte fest, dass das Grab bereits geöffnet war. 
Nach dem Anblick des weggerollten Steins kam langsam Hoffnung 
auf, die fast verblasst war. Diese Hoffnung ging mit großer Freude 
einher, den Aposteln zu berichten. „Sie lief zu Simon Petrus und dem 
anderen Jünger, den Jesus liebte, und sagte zu ihnen: Sie haben den 
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Herrn aus dem Grab weggenommen und wir wissen nicht, wohin sie 
ihn gelegt haben. (Johannes 20,2).  

Die Apostel schwiegen nicht, ihre Hoffnung kam wieder zum Vor-
schein, als sie die Nachricht von Maria Magdalena hörten. Die Apostel 

(dargestellt durch Petrus 
und Johannes) rennen auf 
das Grab zu. Und das Er-
lebnis im Grab (Johannes 
20,3-10) belebte ihre Hoff-
nung.  

Eine Hoffnung, die von 
Freude begleitet ist. Und 
genau wie Maria Magda-
lena waren auch die Jün-
ger voller Freude. Hoff-
nung begleitet von 
Freude. Und genau wie 
Maria Magdalena mach-
ten sich auch die Jünger 
freudig auf den Weg, um 
ihre Erfahrungen zu ver-
künden und mit anderen 
zu teilen.  

Jesus will uns lehren, dass 
es in ihm eine neue Hoff-

nung gibt. Die Bedingung dafür ist, dass wir uns aus der Dunkelheit 
des Lebens herausführen lassen und zu seinem wunderbaren Licht 
gehen. Durch die Buße, die wir in der Fastenzeit tun, können wir seine 
Barmherzigkeit erfahren. 

Einfach, aber voller Bedeutung. Ostern: Es gibt Hoffnung, es gibt 
Freude, es gibt Verkündigung. Diese Haltung der Jünger ist es, die wir 
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beim Feiern von Ostern spüren müssen. Hoffnung auf die Erlösung, 
die Jesus uns schenkt. Natürlich wird diese Hoffnung von einem tiefen 
Gefühl der Freude begleitet, damit diese gute Nachricht immer ver-
kündet wird.  

Lasst uns voller Freude und Fröhlichkeit gehen, um die gute Nachricht 
zu verkünden, dass Jesus, unser Herr, auferstanden ist.  

Halleluja... Christus ist auferstanden...  

Frohe Ostern. Gott segne Sie 

Kirchenverwaltungswahlen 2024  

KIRCHENVERWALTUNGSWAHLEN 2024 
WIR GESTALTEN DIE ZUKUNFT DER KIRCHE 

Am 24. November 2024 steht die Wahl der Kirchenverwaltungen in 
der Erzdiözese an. Die kommende Amtsperiode erstreckt sich über 
sechs Jahre. Wir suchen Frauen und Männer, die aus unserer Pfarrei 
stammen und bereit sind, als engagierte Vertreterinnen und Vertreter 
Verantwortung zu übernehmen und aktiv an der Gestaltung unserer 
Kirchengemeinschaft mitzuwirken. 

Die Kirchenverwaltung ist ein bedeutender Dienst an den Menschen 
in unserer Pfarrei, von dem alle profitieren. Die Kirchenverwaltungen 
machen dies alles möglich: Gesamtsanierung in Thankirchen, Teilsa-
nierung in Lochen mit der Erneuerung des Treppenaufgangs, Tren-
nung der Bänke und Anschaffung von neuen Polstern in Hechenberg, 
Planung eines barrierefreien Zugangs zur Kirche in Ascholding, Um-
bau der Heizungen im Pfarrhaus und Pfarrheim in Dietramszell und 
vieles mehr. 

Im Frühjahr 2024 wird ein allgemeiner Aufruf zur Kandidatur für die 
Kirchenverwaltung in unserer Pfarrei veröffentlicht. Doch bereits jetzt 
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ermutigen wir Sie dazu, Ihr Interesse an einer Mitwirkung in der Kir-
chenverwaltung zu zeigen oder Personen vorzuschlagen, die Ihrer 
Meinung nach besonders geeignet sind. Teilen Sie uns dies gerne per 
E-Mail mit an unsere Verwaltungsleitung Barbara Baindl unter 
bbaindl@ebmuc.de.  

In den kommenden Monaten erhalten Sie weitere Informationen 
über die Tätigkeiten der Kirchenverwaltung, die Aufgaben der Mitglie-
der und den Ablauf der anstehenden Wahl am 24. November 2024. 
Darüber hinaus wird eine eigene Kampagnen-Website für die Kir-
chenverwaltungswahlen 2024 entwickelt, die Ihnen weiterführende 
Einblicke bieten und bei drei digitalen Auftaktveranstaltungen in den 
Seelsorgsregionen des Erzbistums vorgestellt wird. Gestalten wir die 
Zukunft unserer Kirche! 
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Seniorennachmittag in Dietramszell 
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ENTDE 
CKUN 
GEN IN 
DER BI 
BEL 

Entdeckungen in der Bibel: Neue Termine 
 
Immer noch hält die Bibel Überraschungen 
und Entdeckungen bereit. Wir lesen, bespre-
chen und deuten unbekanntere Teile der Hei-
ligen Schrift. Es ist dabei in jedem Fall hilfreich, 
den angegebenen Text zu Hause schon einmal 
gelesen zu haben.  

 

 

 

Thomas Neuberger 

  

II. Sondertermin: Brennende Fragen 
Fragen zu Glauben, Kirche, Gott? Was 
steckt hinter der kirchlichen Lehre? Wa-
rum glauben wir was wir glauben? Brin-
gen Sie ihre Fragen mit und wir finden ge-
meinsam eine Antwort.  
 

Donnerstag, 11. April 2024, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Dietramszell 

Klaus von der Flüe 
Ein Ausflug in die christliche Mystik 
 

Donnerstag, 23. Mai 2024, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Dietramszell 

Was ist ein Christ? 
Der Diognetbrief (2. Jhd n. Chr.) 
 

Donnerstag, 27. Juni 2024, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Dietramszell 
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Gottesdienste vom 22.03.2024 bis 28.04.2024 

 
FREITAG, 22. März: Freitag der 5. Fastenwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL MARIA ELEND: Heilige Messe zur 

schmerzhaften Mutter Gottes (Schmerzhafter Freitag) 
mit einer Kreuzsegnung.  

 19.00 HECHENBERG: Kreuzweg 
 19.00 BAIRAWIES: Kreuzweg  
 19.00 RAMPERTSHOFEN: Kreuzweg 
 19.00 LINDEN: Kreuzweg  
 19.30 KIRCHBICHL: Kreuzweg 
  HUMBACH: Kreuzweg – Uhrzeit bitte unter Telefon 
  Nr. 08027/1014 erfragen 
SAMSTAG, 23. März: Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof  
 16.00 ASCHOLDING: Rosenkranz 
SONNTAG, 24. März: PALMSONNTAG  
Jes 50, 4-7 Phil 2, 6-11 Mk 11, 1-10 od. Joh 12, 12-16 
 8.30 DIETRAMSZELL: Festgottesdienst mit Palmweihe und 

Prozession -Treffpunkt Klosterinnenhof 
  Osterkerzenverkauf  
  Musikalische Mitgestaltung Kirchenchor Dietramszell 
 8.30 PERETSHOFEN: Festgottesdienst mit Palmweihe und 

Prozession - Treffpunkt am Maibaum 
  Osterkerzenverkauf Frauenbund Humbach-  
  f† Muter und Oma Ursula Huber zum Geburtstag - 

Hainz Hölching f† Eltern Sebastian und Magdalena 
Obermüller - f† Ehemann und Vater Josef Moosmang 
zum Namenstag - März Steinsberg f† Vater Karl März 
zum 100. Geburtstag und f† Walburga März zum 
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Geburtstag - Barbara Burger f† Hilde Eilder statt Kirch-
gang - Stockamoar f † Eltern und Vorfahren 

 10.30 LINDEN: Wortgottesfeier mit Palmweihe und  
  Prozession - Treffpunkt Kindergarten Linden 
  Osterkerzenverkauf 
  f† Vater Franz Reßler zum Jahresgedenken - Familie 

von Stackelberg f† Lisbeth Streibel zum Jahresgeden-
ken - Monatsmesse f† Hermine Buchberger - Andreas 
u. Kathi Hainz f† Neffen Josef Hainz zum Namenstag - 
Rothbauer f† Papa Josef Fischhaber zum Namenstag 

 10.30 ASCHOLDING: Festgottesdienst mit Palmweihe und 
Prozession - Treffpunkt am Pfarrheim 

  Osterkerzenverkauf 
  Monatsmesse f† Mutter und Oma Elisabeth Schlicken-

rieder - Inge Bäumler f† Eltern, Schwester und Schwa-
ger - f† Ehemann, Vater und Opa Reinhard Klein - f† 
Eltern Georg und Anna Rieger sowie f† Neffen Sebas-
tian - Reichenbächer zu Ehren des hl. Josef - Müller 
Haarschwaige f† Vater und Opa Leonhard Müller zum 
Geburtstag 

 10.30 HECHENBERG: Festgottesdienst mit Palmweihe und 
Prozession - Treffpunkt am Kriegerdenkmal  

  Fanni Burgmayr f† Vater Valentin Demmel zum Jahres-
gedenken - Fam. Burgmayr f† Ehemann, Vater und 
Opa Georg Burgmayr - f† Frau Kindt und f† der Fam. 
Huber - Kappelsberger f† Eltern Elisabeth und Lorenz 
Pföderl und f† Bruder Lorenz - Kappelsberger f† On-
keln und Tanten Kappelsberger und Pföderl 

 14.00 BAIRAWIES: Ölbergandacht 
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MONTAG, 25. März: Montag der Karwoche  
 18.00 DIETRAMSZELL MARIA ELEND: Kreuzweg Kolping 

Treffpunkt um 18.00 Uhr am Waldparkplatz.  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe  
  Fam. Heuschneider f† Johanna Heuschneider zum Jah-

resgedenken - f† Josef und Rosa Kreipl - Betti Peiß f† 
Ehemann und Vater sowie für verstorbene Eltern - 
Fam. Zwick f† Sohn und Bruder Peter Zwick - Fam. 
Zwick f† Angehörige 

DIENSTAG, 26. März: Dienstag der Karwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL: Bußgottesdienst für den  
  Pfarrverband im Anschluss Möglichkeit zur Beichte 
MITTWOCH, 27. März: Mittwoch der Karwoche  
 17.00 : Chrisam-Messe im Münchner Dom  
DONNERSTAG, 28. März: Gründonnerstag  
 19.00 DIETRAMSZELL: Feier vom letzten Abendmahl  
  Musikalische Mitgestaltung durch das Ensemble  
  Martin Thalhammer 
 20.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Anbetung  
  bis  21.00 Uhr 
FREITAG, 29. März: KARFREITAG  
Jes 52, 13 - 53, 12 Hebr 4, 14-16; 5, 7-9 Joh 18, 1 - 19, 42 
 9.00 ASCHOLDING: Kreuzweg 
  im Anschluss Anbetung: 09.30 Uhr bis 10.00 Uhr  
  Tattenkofen und 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Oberdorf 

und Unterdorf 
 10.00 DIETRAMSZELL / PFARRHEIM: Kindergottesdienst 
 10.00 LINDEN: Kinder-Kreuzweg 
 10.00 HUMBACH: Kinder-Kreuzweg im Vereinsheim.  



29 

 15.00 DIETRAMSZELL: Karfreitagsliturgie  
  Musikalische Mitgestaltung durch einen Dreigesang 
 15.00 ASCHOLDING: Karfreitagsliturgie 
 15.00 HECHENBERG: Karfreitagsliturgie 
 15.00 LINDEN: Karfreitagsliturgie 
SAMSTAG, 30. März: Karsamstag  
 10.00 DIETRAMSZELL: Oster- Beichtgelegenheit bis 11.30 Uhr 
 10.00 ASCHOLDING: Oster-Beichtgelegenheit bis 11.30 Uhr 
 21.00 LINDEN: Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
  Osterkerzenverkauf 
  Johann und Regina Mayer f† Eltern, Großeltern und 

Bruder sowie f† Verwandtschaft - f† Barbara Illner 
zum 25. Jahresgedenken - Fam. Illner f alle † Onkel 
und Tanten 

 21.00 ASCHOLDING: Ostervigil mit Speisensegnung 
  Osterkerzenverkauf 
SONNTAG, 31. März: HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG  
Apg 10, 34a. 37-43 Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 6b-8 Joh 20, 1-9 od. 
Joh 20, 1-18 
 5.00 DIETRAMSZELL: Feier der Osternacht  
  mit Speisensegnung 
 9.00 DIETRAMSZELL: Festgottesdienst mit Speisensegnung 

Musikalische Mitgestaltung Kirchenchor Dietramszell 
 9.00 HECHENBERG: Festgottesdienst mit Speisensegnung 

Demmel Hechenberg f† Eltern zum Jahresgedenken - 
Fam. Mittermaier f† Elisabeth Mitermaier zum 20. Jah-
resgedenken - Fam. Würmseer f† Ehemann und Vater 
Georg Würmseer zum Jahresgedenken - Fam. Dem-
mel, Habichau f† Eltern 
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 10.30 ASCHOLDING: Festgottesdienst mit Speisensegnung 
  Osterkerzenverkauf 
  Fam. Ausfelder f† Sebastian Seitner zum Jahresgeden-

ken - Metz f† Eltern und Bruder Toni - Metz f beider-
seits † Großeltern, Onkeln und Tanten - M. Sieber f† 
Anna Melf - M. Sieber f† Maria und Josef Maier - Frei-
tags Seniorengruppe SV Ascholding f† Kameraden 
Franz Schwimmbeck - er möge ruhen in Frieden - f† El-
tern und Großeltern Sebastian und Maria Heiß - März 
f† Freundin Elisabeth Harrer - März f† Rosa und Hans 
Pfanzelter Vergelts Gott - Manuela f† Papa Josef Hau-
ser zum Geburtstag 

 10.30 PERETSHOFEN: Festgottesdienst mit Speisensegnung 
  Osterkerzenverkauf Frauenbund Humbach 
  Killer Föggenbeuern f† Marianne Huber, Eitting statt 

Kirchgang - Killer Föggenbeuern f† Else Lautenbacher 
statt Kirchgang 

MONTAG, 1. April: OSTERMONTAG  
Apg 2, 14. 22-33 1Kor 15, 1-8. 11 Lk 24, 13-35 od. Mt 28, 8-15 
 9.00 KIRCHBICHL: Festgottesdienst  
  Fam. Strein f† Maria Strein zum Jahresgedenken - den 

Schutzengeln zum Dank - f† Schwiegersohn Josef 
Hainz - f† Eltern und Bruder Karolina, Georg und 
Schorsch Stöckl - f† Eltern und Tante Katharina, Ferdi-
nand und Anna Bruckmeir - Fam. Bonleitner f† Nach-
barn Walter Schlör 
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 9.00 LINDEN: Festgottesdienst  
  Familie von Stackelberg f† Johanna Lange zum Jahres-

gedenken - Andreas u. Kathi Hainz zum auferstande-
nen Heiland und f beiderseits † Eltern und Verwandt-
schaft - R. Bichler f† Anton Schlickenrieder (Moar-Toni) 

 10.30 HUMBACH: Festgottesdienst  
  Fam. Kanzler f† Mutter, Oma und Uroma Fanni zum 

Jahresgedenken - Fam. Kanzler f† Mutter Elisabeth 
Maier zum Jahresgedenken - A. Lichtenegger f† Ange-
hörige.  

 12.00 ST. LEONHARD: Taufe Elsa Kanzler 
 13.00 ASCHOLDING BIRN: Andacht vor der Kirche 
  anschließend Georgiritt mit Pferdesegnung 
DIENSTAG, 2. April: Dienstag der Osteroktav  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe 
  f† Juliane Waldmann zum Jahresgedenken - Monats-

messe f† Paul Böckl - f† Ehemann, Vater und Opa Jo-
sef Lemberger zum Namenstag und Geburtstag - f† 
Florian Kranz 

DONNERSTAG, 4. April: Donnerstag der Osteroktav  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe  
  f† Vater und Opa Friedrich Schiller zum Jahresgeden-

ken sowie f† Mutter Emilie Schiller - Lisi Feichtmair f† 
Josef Singer (zum Jakl) statt Kirchgang - f† Ehefrau und 
Mutter Erna Disl zum Namenstag 

FREITAG, 5. April: Freitag der Osteroktav 
-Herz-Jesu-Freitag- 

 18.00 DIETRAMSZELL MARIA ELEND: Rosenkranz 
 19.00 HECHENBERG: Rosenkranz 
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SAMSTAG, 6. April: Samstag der Osteroktav  
 7.30 LINDEN/LOCHEN: Bittgang nach Siegertshofen 
  dort Bittmesse - Treffpunkt beim Huber in Linden 
 14.00 DIETRAMSZELL: Taufe Johannes Julian Straubinger 
 19.00 HUMBACH: Heilige Messe  
  mit Jahrtag Schützen Humbach  
  f† Schwiegereltern und Oma und Opa Viktoria und 

Georg Danner und f† Onkel Schorsch 
 19.00 KIRCHBICHL: Vorabendmesse  
  f† Ehemann und Vater Kaspar Demmel zum Jahresge-

denken sowie f† Josef Singer - f† Ehemann und Vater 
Walter Schloer - f† Ehemann und Vater Thomas Eberl - 
f † Magdalena Mang und Cousine Christine Bänsch 

 19.00 ASCHOLDING: Rosenkranz 
SONNTAG, 7. April: 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer 
Sonntag - Sonntag der göttl. Barmherzigkeit  
Apg 4, 32-35 1Joh 5, 1-6 Joh 20, 19-31 
 9.00 DIETRAMSZELL: Pfarrgottesdienst 
 10.30 ASCHOLDING: Heilige Messe  
  Maier f† Vater und Opa Josef Maier zum 1. Jahresge-

denken - f† Ehemann und Vater Jakob Weichinger zum 
10. Jahresgedenken - Monatsmesse f† Mutter und 
Oma Anna Melf - Monatsmesse f† Mutter u. Oma Ka-
tharina Hainz - Fam. König Monatsmesse für die Ver-
storbenen der Familie Pfanzelter - f† Großeltern Maria 
und Josef Hainz - f† Eltern Georg und Anna Rieger so-
wie f† Neffen Sebastian - Fam. Bilgeri für alle verstor-
benen Angehörigen - Theresia Sobotta f† Kreszentia 
Liebhart statt Kirchgang - Vollmer f† Franz 
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Beckenbauer - Katharina Bail f† Katharina Hainz statt 
Kirchgang - zu Ehren der Muttergottes zum Dank 

MONTAG, 8. April: Montag der 2. Osterwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe 
DIENSTAG, 9. April: Dienstag der 2. Osterwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe  
  f† Dr. Marlies Schildhauer zum 1. Jahresgedenken 
MITTWOCH, 10. April: Mittwoch der 2. Osterwoche  
 14.00 DIETRAMSZELL / PFARRHEIM: Seniorengottesdienst  
  mit Osterfeier 
DONNERSTAG, 11. April: Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, 
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe  
  f† Vater und Opa Georg Demmel zum 13. Jahresge-

denken - Grimm f† Ehemann und Sohn Andreas 
Grimm zum Jahresgedenken - Grimm f† Schwestern, 
Schwager und Nichten 

FREITAG, 12. April: Hl. Zeno, Bischof von Verona  
 19.00 HECHENBERG: Rosenkranz 
SAMSTAG, 13. April: Hl. Martin I., Papst, Märtyrer  
 10.30 DIETRAMSZELL: 1. Feier der ersten 
  Heiligen Kommunion -  Gruppe Thankirchen 
 11.30 ST. LEONHARD: Taufe Mathilda Hermine Breiteneder 
 14.00 DIETRAMSZELL: Taufe Josef Aloisius Kranz 
 19.00 LINDEN: Vorabendmesse  
  Monatsmesse f† Hermine Buchberger - Johann und 

Regina Mayer f† Anton Schlickenrieder - Fam. Kreit-
mair f† Sohn Michael zum 30. Jahresgedenken 

 19.00 RAMPERTSHOFEN: Fatima-Rosenkranz 
 19.00 BAIRAWIES: Fatima-Rosenkranz  
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 19.00 ASCHOLDING: Rosenkranz 
 19.30 KIRCHBICHL: Fatima Rosenkranz 
  HUMBACH: Fatima-Rosenkranz - Uhrzeit bitte unter 

Telefon Nr.  08027/1014 erfragen 
SONNTAG, 14. April: 3. SONNTAG DER OSTERZEIT  
Apg 3, 12a. 13-15. 17-19 1Joh 2, 1-5a Lk 24, 35-48 
 9.00 PERETSHOFEN: Heilige Messe  
  Hintermoar f† Eherau und Mutter zum Jahresgeden-

ken - Monatsmesse f† Maria Raßhofer - f† Manfred 
Maindl - f† Suttner sen. - f† Ehemann und Vater Pauli 
Kranz 

 10.30 DIETRAMSZELL: 2. Feier der ersten  
  Heiligen Kommunion  
  Gruppen:  Dietramszell, Ascholding, Linden/Lochen 
MONTAG, 15. April: Montag der 3. Osterwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe 
DIENSTAG, 16. April: Dienstag der 3. Osterwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe  
  Ailer f† Stephan Pallauf 
DONNERSTAG, 18. April: Donnerstag der 3. Osterwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe 
FREITAG, 19. April: Hl. Leo IX., Papst und sel. Marcel Callo,   
 19.00 HECHENBERG: Rosenkranz 
 19.00 BAIRAWIES: Heilige Messe  
 19.00 DIETRAMSZELL: Dankandacht Erstkommunion 
SAMSTAG, 20. April: Samstag der 3. Osterwoche  
 14.00 KIRCHBICHL: Taufe Marlena Sophia Babel 
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 19.00 ASCHOLDING: Vorabendmesse  
  Inge Bäumler f† Mutter und Schwager zum Jahresge-

denken - Monatsmesse f† Elisabeth Harrer - Monats-
messe f† Anna Melf - Monatsmesse f† Ursula Melf - 
Monatsmesse f† Mutter und Oma Elisabeth Schlicken-
rieder - Fam. Ausfeldner f† Geschwister Hufnagl - f† 
Ehemann, Vater und Opa Reinhard Klein - Fam. Hasch 
f† Vater und Opa Johann Hasch zum Geburtstag - 
Rassweiler f alle † der Fam. Rassweiler und Werner - 
zur Mutter Gottes f  d. immer w. Hilfe - Müller Haar-
schwaige f† Eltern und Großeltern Leonhard und Ma-
ria Müller - Fam. Bilgeri f† Nachbarn Gisela und Ernst 
Berninger 

SONNTAG, 21. April: 4. SONNTAG DER OSTERZEIT  
Apg 4, 8-12 1Joh 3, 1-2 Joh 10, 11-18 
 9.00 HECHENBERG: Heilige Messe 
  f† Mutter und Oma Ursula Glasl - Fam. Burgmayr f† 

Ehemann, Vater und Opa Georg Burgmayr - Kappels-
berger f† Schwager Hans März und Thalhammer Hans 
und f† Bruder Florian Kappelsberger - Fam. Demmel, 
Habichau f† Georg Burgmayr sowie f† Paul 
Brandlmeier - Demmel Hechenberg f† Vorfahren Wie-
denbauer - Fam. Mittermaier f† Kardinal Josef Becker 
sowie f† Pfarrer Erhard Huber 

 10.30 DIETRAMSZELL: Festgottesdienst  
  Gebet um geistliche Berufungen mit  
  Domkapitular H.-G. Platschek 
  Musikalische Mitgestaltung Kirchenchor Dietramszell- 
 10.30 HUMBACH: Heilige Messe  
  mit Jahrtag Veteranenverein Humbach 
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MONTAG, 22. April: Montag der 4. Osterwoche  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe  
  Fam. Wanner/Weiße f† Franz Wanner zum 1.Jahresge-

denken - f† Josef und Rosa Kreipl - f† Volker, Ingo und 
Uschi Leubner - f† Eltern Georg und Maria Kranz - G. 
Lindmeyr f† Vater und Opa Georg Lindmeyr zum Ge-
burtstag und zum Namenstag 

DIENSTAG, 23. April: Hl. Georg, Märtyrer und hl. Adalbert, 
Bischof, Glaubensbote  
 19.00 DIETRAMSZELL MARTINSKIRCHE: Heilige Messe  
 19.00 ASCHOLDING: Bittgang nach St. Georg  
  Treffpunkt 19.00 Uhr an der Kirche  
 19.30 ASCHOLDING BIRN: Festgottesdienst  
  zum Patrozinium Hl. Georg  
  Hl. Messe des Messbündnisses vom hl. Johann v. 

Nepomuk für alle lebenden und verstorbenen Mitglie-
der - f† Vater und Opa Georg Melf zum Geburtstag 
und zum Namenstag - für alle verstorbenen Rosserer 
vom Georgiritt - f† Vater Georg Lacherdinger - f† Cou-
sinen Barbara und Hannerl - f† Eltern Georg und Anna 
Rieger 

DONNERSTAG, 25. April: HL. MARKUS, Evangelist  
 19.00 DIETRAMSZELL Markus-Bittgang nach Maria Elend, 
 19.30 DIETRAMSZELL MARIA ELEND: Heilige Messe  
  f† Rosa und Georg Kirschenhofer - Lisi Feichtmair f† 

Sophie Demmler in lieber Erinnerung - Tobi und Lisi 
Feichtmair f† Josef Hainz 

 19.45 KIRCHBICHL: Markus Bittgang  
  von Ellbach nach Kirchbichl - Start Kirche Ellbach um 

19.00 Uhr dann Wortgottesfeier in Kirchbichl 
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FREITAG, 26. April: Freitag der 4. Osterwoche  
 19.00 HECHENBERG: Rosenkranz 
 19.00 RAMPERTSHOFEN: Festgottesdienst  
  zum Patrozinium Hl. Georg  
  f† Barbara Beham zum Jahresgedenken - für die ar-

men Seelen - zum Dank - Albin zu Ehren des Hl. Georg 
- f† Barbara Burger - zu Ehren Judas Thaddäus - f† 
Ehemann und Sohn Georg Gerr - f† Ehemann, Vater 
und Opa Joachim Burger und zu den hl. Schutzengel - 
Hans Burger f† Eltern Katharina und Johann Burger - 
Hans Burger f† Firmpaten Georg Burger 

 19.00 DIETRAMSZELL: Dankandacht der  
  Erstkommunionkinder 2024 
SAMSTAG, 27. April: Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester,   
 11.00 DIETRAMSZELL MARIA ELEND: Taufe Frieda Hurler 
 19.00 LINDEN: Vorabendmesse 
   Johann und Regina Mayer f† Claudia Fischer 
 19.00 ASCHOLDING: Rosenkranz 
SONNTAG, 28. April: 5. SONNTAG DER OSTERZEIT  
Apg 9, 26-31 1Joh 3, 18-24 Joh 15, 1-8 
 9.00 DIETRAMSZELL: Pfarrgottesdienst 
 10.00 DIETRAMSZELL / PFARRHEIM: Kindergottesdienst 
 10.30 PERETSHOFEN: Heilige Messe  
  Wendl Föggenbeuern für beiderseits verstorbene 

Großeltern - f† Vater und Opa Georg Huber zum Na-
menstag - Hainz Hölching f† Tante Hilde Goldhofer - f† 
Ehemann und Vater Josef Moosmang - Fam. Eiler f† 
Elsa Lautenbacher sowie für alle verstorbenen Fög-
genbeurer - Killer Föggenbeuern f† Ehemann und Va-
ter Franz Killer zum Geburtstag 
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 10.30 ASCHOLDING: Wortgottesfeier mit Segnung  
  am neuen Feuerwehrhaus in Ascholding  
 12.00 LINDEN: Taufe Elias Kreitmair 
 14.00 DIETRAMSZELL: Eröffnung des Pilgerweges des  
  Pfarrverbands Dietramszell 
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Vermischte Informationen 

UNSER PFARRBRIEF BEKOMMT DAS UMWELTZEICHEN „BLAUER ENGEL“ 

 

 

 

 

 

 

NACHBARSCHAFTSHILFE ASCHOLDING 
Die nächsten Treffen für pflegende Angehörige, Interessierte und 
Begleiter der Nachbarschaftshilfe Ascholding finden am 10.05.24 
und am 12.07.24 jeweils um 19.00 Uhr im Pfarrheim Ascholding 
statt. 
 
DER FEHLERTEUFEL HAT SICH EINGESCHLICHEN…. 
Die Ölbergandacht am Palmsonntag in Bairawies findet um 14.00 
Uhr in St. Koloman in Bairawies statt – nicht wie im März Pfarrbrief 
abgedruckt in der Pestkapelle. Wir bitten um Beachtung 

 

TAUFZEITEN IM PFARRVERBAND 
Wir haben feste Tage für die Tauftermine im Pfarrverband. Diese 
sind: Samstag 11.00 Uhr oder 14.00 Uhr und Sonntag 12.00 Uhr. 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 
Der nächste Pfarrbrief geht voraussichtlich vom 26.04.24 bis 
26.05.24 Bitte beachten Sie, dass Abgabeschluss im Pfarrbüro für 
Intentionen und Termine für die nächste Ausgabe am Donnerstag, 
11.04.2024 ist. Beiträge und Intentionen, die nach diesem Termin 
eingereicht werden, können nicht mehr abgedruckt werden! 
 



PFARRBÜRO DES PFARRVERBANDS DIETRAMSZELL 
Adresse: Am Richteranger 8, 83623 Dietramszell 
Telefon: 08027-9038-0 Fax: 08027-9038-27 
E-Mail: pv-dietramszell@ebmuc.de 
Internet: www.pfarrverband-dietramszell.de 
Bankverbindung: DE76 7016 9598 0007 1109 36 

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag geschlossen 
Dienstag 09:00 bis 12:00 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 
Freitag 09:00 bis 12:00 
Pfarrsekretärinnen: Silvia Liebhart, Marianne Loipolder 

 
VERWALTUNGSLEITUNG 
Barbara Baindl Mobil: 01590-1613320 

E-Mail: bbaindl@ebmuc.de 

 
SEELSORGETEAM 
Dekan    Telefon: 08027-9038-22 
Thomas Neuberger  E-Mail: tneuberger@ebmuc.de 
    Sprechzeit: Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
 
Kaplan   Telefon: 08027-9038-32 
P. Bernardus MSF  E-Mail: brsaputro@ebmuc.de 
 

 Diakon   Telefon: 08027-9038-26 
 Clemens Thiel  E-Mail: cthiel@ebmuc.de 

 
Diakon i.R.   Mobil: 0162-7730586 
Hermann Vollmer   E-Mail: hermann.vollmer@t-online.de 

 
 

NUMMER FÜR DRINGENDE SEELSORGLICHE NOTFÄLLE: 08027-9038-25 
 


